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Vorwort

Als ich mein zahnmedizinisches Staatsexamen abgelegt habe, gab es 
ausschließlich mündliche (und praktische) Prüfungen.

Multiple-Choice-Klausuren? Fehlanzeige! Man saß Prüfern gegenüber, bei denen 
es auch von der Tagesform abhing, ob die Fragen angenehm oder weniger 

angenehm waren.

Heute sieht die Sache anders aus:
In der Schweiz sind schriftliche Multiple-Choice-Prüfungen die Regel, in 

Deutschland bleibt man traditionell bei mündlichen Prüfungen und in Österreich 
gibt es je nach Universität eine Mischform.

Den Umfang an Stoff, den man sich in der Zahnmedizin aneignen muss, ist nach 
wie vor und überall immens. Es ist ein bunter Mix aus zahnmedizinischen und 

nicht-zahnmedizinischen Fächern, der sich durchaus in kürzester Zeit aneignen 
lässt, wenn man sich auf das Wesentliche konzentriert. 

Und genau das habe ich damals getan:
Ich habe Handouts, Vorlesungsunterlagen und empfohlene Bücher diagonal 

gelesen, die wichtigsten Fakten herausgeschrieben und mich auf diese 
konzentriert. Alles andere habe ich beiseitegelegt. Und das hat sehr gut 

funktioniert – nicht nur für mich, sondern auch für viele nachfolgende Semester, 
die mit meinen Zusammenfassungen gelernt haben.

Das vorliegende Buch setzt genau dort an. Es bietet eine strukturierte Übersicht 
der wichtigsten Inhalte – klar, fokussiert und optisch ansprechend.

Es soll helfen, das Wesentliche schneller zu erfassen und die Vorbereitung auf 
Prüfungen effektiver zu gestalten.

Und es unterstützt dabei, das große Ganze besser zu überblicken.

Natürlich lehrt trotz evidenzbasierter Zahnmedizin nicht jede zahnmedizinische 
Universität das Gleiche – ein Vorteil der Freiheit in Forschung und Lehre. 

Dennoch ist dieses Buch eine wertvolle Stütze, 
auch als Repetitorium nach den Prüfungen.

Ein herzlicher Dank geht an Anita Hattenbach, meiner Lieblingslektorin beim 
Quintessenz Verlag, sowie allen Mitarbeitenden des Quintessenz Verlags, die an 

der Entstehung dieses Buchs beteiligt waren.

Und mein persönlicher Dank geht selbstverständlich an Laura D'Amelio,
die in unzähligen Stunden künstlerischer und grafischer Arbeit

dieses Kleinod gezaubert hat.

Ich wünsche viel Erfolg beim Lernen und
natürlich auch ein bisschen Freude dabei.

Prof. Dr. Andreas Filippi
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Einleitung

Während meines Zahnmedizinstudiums habe ich unzählige Stunden mit 
Vorlesungen, Handouts, Büchern und meinen eigenen Notizen verbracht. Meine 

persönlichen Zusammenfassungen entstanden dabei weniger mit dem Gedanken, 
sie einmal mit anderen zu teilen – sie waren vielmehr ein Werkzeug, um mir selbst 

den Weg durch den Dschungel der Prüfungsinhalte zu bahnen. Es war eine 
Sammlung des für mich Wesentlichen, die mich schließlich auch durch das 

Staatsexamen geführt hat.

Beim Aufräumen nach meinem Staatsexamen wollte ich diese Notizen 
schnellstmöglich vernichten. Dann dachte ich mir: „Es wäre doch schade, denn 

diese Aufzeichnungen könnten sicher andere noch gebrauchen.“
Die Idee, daraus ein Buch zu machen, war geboren.

Dieses Buch basiert auf meinen ursprünglichen Notizen – erweitert, ergänzt und 
mit leserlicher Schrift neu geschrieben. 

Die Texte sowie die Illustrationen habe ich mit dem iPad von Hand erstellt. Oft 
habe ich mir gewünscht, ich könnte den Text einfach mit der Tastatur eintippen. 
Wenn ich mir aber das Endergebnis anschaue, hat sich diese Mühe gelohnt und 

macht dieses Buch für mich noch wertvoller.

Es ist ein Buch für alle, die sich für die Zahnmedizin interessieren: Studierende 
der Zahnmedizin, Dentalassistentinnen und -assistenten, 

Prophylaxeassistentinnen und -assistenten, Zahntechnikerinnen und -techniker, 
Dentalhygienikerinnen und -hygieniker, oder einfach Menschen, die sich für die 

spannende Welt der Zähne begeistern.

Ein herzliches Dankeschön geht an Professor Andreas Filippi und dem 
Quintessenz Verlag, deren wertvolle Hilfe und Unterstützung mir überhaupt 

ermöglicht haben, dieses Buch zu verwirklichen.

Für die wertvolle Unterstützung bei der fachlichen Durchsicht und den 
Korrekturen möchte ich mich von Herzen bedanken bei: 

Prof. Dr. Thomas Connert, Priv.-Doz. Dr. Dorothea Dagassan, 
Priv.-Doz. Dr. Florin Eggmann, Dr. Cornelia Filippi,

Dr. Marco Jäggi, Dr. Daniel Klein,
Dr. Zsuzsanna Radó, Prof. Dr. Philipp Sahrmann und

Prof. Dr. Dr. Florian Thieringer
sowie dem Team der Klinik für Mund-, Kiefer-, Gesichtschirurgie des 

Universitätsspitals Basel.

Ich hoffe, dieses Buch begleitet Sie mit Freude und Inspiration auf Ihrem Weg, 
mehr über die Zahnmedizin zu erfahren – sei es im Studium, im Beruf oder 

einfach aus Interesse.

Laura D Amelio
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